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Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 06281/2343 - Fax: 06281/325532 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 

Thingstr. 26 - 74722 Buchen-Götzingen

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator

Neues aus dem Rathaus
Erste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates im Jahr 2022 – Ver-
änderungen bei Ortschaftsrat und 
Ortschaftsverwaltung
Auf reges Interesse stieß die erste 
öffentliche Ortschaftsratssitzung im 
Jahr 2022 in der Turn- und Fest- 
halle. Nach der Begrüßung durch 
Ortsvorsteherin Daniela Gramlich war 
zunächst ein Bauantrag zu behan-
deln, bei dem es um einen Teilabriss 
mit anschließendem Um- und Anbau 
eines Einfamilienhauses mit Garage 
ging. Dieser wurde nach eingehender 
Beratung positiv beschieden. Eben-
falls positiv beschieden wurde ein 
Änderungsantrag zum Bebauungs-
plan „Rinschbachtalblick“ hinsicht-
lich der Dachform bzw. -neigung. 
Das Gremium entschied sich für eine 
Angleichung an die Umgebungsbe- 
bauung im vorderen Bereich des   
Areals (entlang der Thingstraße), 
während für den hinteren Bereich 
eine freiere Gestaltung möglich sein 
soll. 

Bedingt durch einen Wohnungs-
wechsel ist Christian Gramlich aus 
dem Ortschaftsrat ausgeschieden, 
für ihn rückte Andreas Geier nach. 
Für seinen Einsatz zum Wohle von 
Götzingen seit dem Jahr 2009, teil-
weise als stellvertretender Ortsvor-
steher, dankte ihm die Ortsvorste-
herin im Namen der Gemeinde- und 
Ortschaftsverwaltung sowie der 
Einwohnerinnen und Einwohner 
und wünschte ihm für die Zukunft 
alles Gute. Seinen Nachfolger An-
dreas Geier hieß sie ihm Gremium  
willkommen, nachdem er ordnungs-
gemäß verpflichtet und über seine 
Pflichten aufgeklärt worden war. 
Auch bei der Ortschaftsverwaltung 
stand eine Verabschiedung an. Wie 
wir schon im letzten Dorfblatt be-
richtet haben, wechselte Teresa 
Rösch, geborene Dittrich, nach über 
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zehnjähriger Tätigkeit in eine neue 
Lebensphase. Ortsvorsteherin Gram-
lich überreichte ein Blumengebin-
de und ein Präsent und dankte ihr, 
unterstrichen vom Beifall aller An-
wesenden, für ihr Engagement. Als 
Nachfolgerin wurde Petra Link vor-
gestellt. Mit diesem Wechsel ist auch 
eine kleine Änderung der Sprechzeit 
der Ortschaftsverwaltung verbunden. 
Künftig wird diese donnerstags von 
14 bis 18 Uhr stattfinden. Die Sprech-
zeiten der Ortsvorsteherin bleiben 
gleich.
Für 25-maliges Blutspenden wurde 
Sandra Flachsmann geehrt. Daniela 
Gramlich verwies auf die Bedeutung 
solcher Spenden für die Gesellschaft 
und dankte für die Bereitschaft dazu. 
Die fleißige Blutspenderin erhält die 

DRK-Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Lorbeerkranz und eingra-
vierter Spendenzahl 25. 
Unter dem Tagesordnungspunkt 
„Sonstiges“ gab es Informationen zu 
der neue Geschwindigkeitsanzeige, 
die in Kürze installiert werden soll, den 
Planungsstand des Biodiversitäts- 
pfades, die weitere Erschließung 
des Baugebiets „Koben III“, den 
Abschlussbericht der Bewertungs-
kommission des Wettbewerbs „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ sowie die Auf- 
stellung von Amphibienschutz- 
zäunen. Wer Interesse hat, bei der 
Kontrolle der Zäune und dem Trans-
port der Amphibien über die Straße 
mitzuhelfen, meldet sich bitte bei der 
Ortschaftsverwaltung. Helfer/innen 
werden dringend gesucht. 

Altkleider- und Glascontainer
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in Götzingen stehen Ihnen zur Entsorgung Ihrer Altkleider und -schuhe so-
wie Ihres Altglases Container am Bauhof bzw. beim Getränke-Shop Holder-
bach zur Verfügung. 
Bitte achten Sie darauf, was entsorgt werden darf. Bei Kleidung sind das in 
der Regel:
Saubere, noch tragbare Damen-, Herren- und Kinderkleider, Lederbeklei-
dung und Pelze, saubere, noch tragbare Schuhe (paarweise zusammen-
gebunden), Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche, saubere Unterwäsche und 
Socken, Gürtel und Taschen (Damenhandtaschen, Rucksäcke, Sport- bzw. 
Reisetaschen), Textilabfälle und textile Schnittreste ab der Größe eines DIN 
A3 Blattes (doppeltes DIN A4-Blatt).
Nicht in den Container gehört verschmutzte, nicht mehr tragbare Klei-
dung (Restmüll!). Bitte legen Sie auf keinen Fall Kleidung außerhalb 
des Containers ab, wenn dieser voll ist! Die Ablage von Sperrmüll (z.B. 
Buggys o.ä.) an den Containern ist nicht gestattet. Wenn Sie noch 
brauchbare Gegenstände haben (keine Kleidung), die zu schade für 
die Entsorgung sind, kontaktieren Sie die Digeno gGmbH, Tel: 06281 
906-700, info@digeno.de.
Beachten Sie auch die auf den Containern angebrachten Hinweise. 
In den Altglascontainern dürfen Verpackungen aus Glas, wie z.B. Einweg-
Flaschen für Säfte, Bier und Wein sowie Konservengläser entsorgt werden, 
nicht jedoch Flachglas, Fensterglas oder ähnliches. Nähere Informationen 
zur Entsorgung von allen Arten von Glas finden Sie auch unter https://www.
awn-online.de/haushalte/abfall-abc. Auch hier gilt, dass außerhalb der Con-
tainer kein Glas bzw. anderer Abfall abgelegt werden darf.
Bitte beachten Sie zum Schutz der Nachbarschaft die Einwurfszeiten an 
den Altglascontainern (Mo. bis Sa., 07:00 Uhr bis 19:00 Uhr).
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Neues aus dem Dorf
PFARRGEMEINDE / GEMEINDETEAM GÖTZINGEN
Liebe Leserinnen und Leser,
auch  in der neuen Ausgabe des Dorfblatts laden wir Sie und euch ganz 
herzlich ein, das Ende des vergangenen und den Beginn des neuen Jahres 
noch einmal zu betrachten und mit uns einen Ausblick zu wagen auf das, 
was in den kommenden Wochen ansteht.

Zur Christmette ha-
ben die Glocken 
zu einer für uns 
ungewöhnlichen 
Zeit um 20.00 
Uhr eingeladen. 
Pfr. J. Balbach hat 

diesen besonderen 
Gottesdienst mit uns 

gefeiert. B. Hess und Familie Ehren-
fried haben dabei mit ihrer Musik den 
Spannungsbogen der liturgischen 
Texte und Gebete von besinnlich-
meditativ bis festlich-jubilierend auf-
gegriffen und alle Mitfeiernden sehr 
berührt.
Obwohl das Wetter es nicht beson-
ders gut mit uns meinte, kam der 
Weihnachtsweg, den wir ganz viel-
fältig und liebevoll gestaltet hatten, 
gut an – besonders die echten Schäf-
chen bei der Station „Hirten“. Die 
Gestaltung des Kirchenraumes über 
die gesamte Advents- und Weih-
nachtszeit (meditative Musik, Platz 
am Marienaltar, Krippe, Christbäume, 
Beleuchtung …) wurde als sehr ein-
ladend und ansprechend empfunden, 
wie viele Rückmeldungen aus der 

Gemeinde zeigen. Bei einer Wort-
Gottes-Feier zum Jahresabschluss 
haben wir das alte Jahr verabschie-
det und mit einer Eucharistiefeier am 
01. Januar das neue Jahr begrüßt. 
Unser  Sektempfang „To go“ war für 
alle Gottesdienstbesucher eine ge-
lungene Überraschung. ☺
Stellvertretend für unsere vielen 
Sternsinger, die bei der Aktion nor-
malerweise Jahr für Jahr dabei sind, 
haben einige unserer Minis den Got-
tesdienst am Dreikönigstag mitge-
staltet, den P. Daison mit uns gefeiert 
hat. Das von F. Aumüller eingespielte 
Video mit Bildern und Eindrücken zur 
Aktion aus den Gemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit war dabei ein High-
light und hat zumindest ein bisschen 
echtes Sternsinger-Feeling aufkom-
men lassen. Die Aktion wurde coro-
nabedingt auch in diesem Jahr als 
„Briefkastenaktion“ kontaktlos durch-
geführt. Spenden konnten in den 
Briefkasten beim Rathaus eingewor-
fen werden. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Spendern und Helfern 
bei der Aktion für ihre Unterstützung!

Am Abend des 27. März haben wir 
zum Friedensgebet eingeladen und 
dabei ganz besonders an die Men-
schen in der Ukraine, in Russland 
und in allen Kriegs- und Krisengebie-
ten der Erde gedacht. Mit der Wort-
Gottes-Feier am Aschermittwoch 
haben wir uns auf den Weg hin zum 
Osterfest gemacht. Dass die kom-
menden Tage und Wochen eine be-
sondere Zeit im Jahreskreis sind, 
wollen wir auch in diesem Jahr durch 
die Gestaltung unseres Kirchen-
raums deutlich machen. Wir laden 
ganz herzlich ein, immer wieder ein-
mal in unserer Kirche vorbeizuschau-
en und sich etwas Zeit zu nehmen 
zum Atem-holen, Kraft-tanken, zum 
Still-werden, zum Gebet, zum Ganz-
einfach-da-sein. Besinnliche Musik, 
kurze Impulstexte und verschiedene 
MISEREOR-Hungertücher – das ak-
tuelle und einige aus vergangenen 
Jahren – mit ihren ausdrucksstarken 
Bildern mögen dabei eine Hilfe sein. 
Unsere Kirche ist täglich von 8.00-

18.00 Uhr geöffnet. Im letzten Jahr 
hat uns die Klagemauer durch die 
Fastenzeit begleitet. Zu Ostern auf-
gebrochen und umgestaltet, war sie 
mit uns den Weg bis zum Pfingstfest 
unterwegs.  Auch für dieses Jahr ha-
ben wir uns etwas ausgedacht. 
Gesundheit und ein Leben in Frieden 
und Freiheit sind wie so vieles mehr 
alles andere als selbstverständlich. 
Das müssen wir durch die Pandemie 
mit all ihren Begleiterscheinungen er-
leben und jetzt besonders durch die 
kriegerischen Auseinandersetzungen 
in der Ukraine, wo buchstäblich kein 
Stein mehr auf dem anderen bleibt. 
Vieles geht zu Bruch - in unseren Be-
ziehungen, in unserer Gesellschaft, 
in unserer Welt, in unserem Leben. 
Grenzen werden uns aufgezeigt,  
Pläne werden durchkreuzt, Erwar-
tungen und Hoffnungen enttäuscht. 
Von einem Tag auf den anderen ist 
nichts mehr, wie es war. Dann stehen 
wir – manchmal ganz plötzlich – vor 
einem Scherbenhaufen ...
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VERANTWORTUNG FÜR DIE WELT
Herr, unsere Erde ist nur ein kleines Gestirn im großen Weltall.
An uns liegt es, daraus einen Planeten zu machen,
dessen Geschöpfe nicht von Kriegen gepeinigt werden,
nicht von Hunger, Angst und Sorgen gequält,
nicht zerrissen in sinnlose Trennung nach Herkunft, Hautfarbe, 
Religion, Weltanschauung oder Lebensentwurf –
einen Planeten, der ein Lebenshaus ist und bleibt für alle Menschen,
und für unsere Mitgeschöpfe, die Tiere und Pflanzen.
Gib uns die nötige Einsicht und den Mut,
gemeinsam entschieden mit diesem Werk zu beginnen,
damit unsere Kinder und Kindeskinder
einst mit Stolz den Namen Mensch tragen.

Gesundheit, Zuversicht und 
Gottes Segen – das wünschen 
wir euch und Ihnen allen von Herzen!

Das Gemeindeteam  
St. Bartholomäus Götzingen
Elisabeth Hell, Monika Schmitt, 
Matthias Ehrenfried und Ilse Aumüller

Loszuwerden, was uns am Herzen 
und auf der Seele liegt, befreit und tut 
gut. Der Platz vor dem Marienaltar in 
unserer Kirche soll solch ein Ort zum 
Loswerden sein. Dort ist ein Scher-
benhaufen das Symbol für unseren 
Weg durch diese besondere Zeit und 
für manch schmerzhafte Erfahrungen 
auf unserem ganz persönlichen Le-
bensweg. Wir laden dazu ein, Brüche 
im Leben, alles, was beschäftigt und 
belastet, Sorgen, Ängste, Nöte, Bitten 
… auf die Scherben zu schreiben. 
Alle diese Anliegen werden beim 
Gottesdienst in die Fürbitten mit hi-
neingenommen. Aber auch für Hoff-
nung und Zuversicht, Freude und 
Dank soll Platz sein. Was zu Ostern 
daraus wird, werden wir sehen … 
Am Gründonnerstag gestalten wir ei-
nen Wortgottesdienst, die Feier des 
Karfreitags ist „open air“ mit Stati-
onen im Dorf angedacht. Der bedeu-
tendste Gottesdienst im Laufe des 
Kirchenjahres ist die Feier der Os-
ternacht, die in verschiedenen Ge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit 
am Samstag, 16.04., um 21.00 Uhr 
begangen wird. Wir vom Gemeinde-
team laden ergänzend zu einer sog. 
„Vigil“ ein, die um 20.00 Uhr beginnt. 
Bei dieser „Nachtwache“ entzünden 
wir gemeinsam ein Feuer, in dessen 
Schein wir mit Bibeltexten, Liedern 
und Gebeten die Auferstehung Jesu 
feiern. Wir laden alle Mitfeiernden 
ein, trockenes Brennholz (gerne 
auch mehrere Scheite) zum Bauhof 

im Buchenbergweg mitzubringen, da-
mit ein eindrucksvoll loderndes Feuer 
Zeichen unserer gemeinsamen Os-
terfreude wird. Den Festgottesdienst 
am Ostersonntag feiern wir um  9.00 
Uhr.  Auch dazu laden wir herzlich 
ein.
Angesichts der vielfältigen Heraus-
forderungen und Krisen unserer Zeit 
möchten wir schließen mit einem Ge-
bet der Vereinten Nationen – in leicht 
abgewandelter Form.

Team Blau sucht Sandspielzeug  
Das Team Blau sucht für die Sandkästen 
an den Spielplätzen am Dorfplatz und dem 
unteren Sportplatz Sandspielzeug. Sind 
Ihre Kinder dem Sandspielalter entwach-
sen? Dann würden wir uns freuen, wenn 
Sie noch vorhandenes Sandspielzeug bei 
der Ortschaftsverwaltung abgeben wür-
den. Es werden Aufbewahrungskisten da-

für angeschafft. Sobald diese an den Sandkästen aufgestellt sind, können 
Sie das Spielzeug auch direkt dort ablegen. Vielen Dank im Namen aller 
kleinen Baumeisterinnen und Baumeister!

Pixabay.de
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Im Kinderhaus waren wir die letzten 
Wochen mit der fünften Jahreszeit 
beschäftigt. Da Fasching die letzten 
zwei Jahre größtenteils ausfiel, war 
vielen unserer Kinder das Brauchtum 
rum um „Faschenoacht“ verloren ge-
gangen. Daher war der Zusammen-
hang des Narrenkostüms und seiner 
Farben Rot und Grün mit der Herz-
kersche bzw. Herzkerschehausen 
nicht mehr bewusst. So haben wir mit 
den Kindern „Getzemer Narren“ an-
gemalt, Girlanden und Kirschen ge-
bastelt, sowie den Narrenmarsch und 
den „Ahoi-Ruf“ kräftig geübt.

Am Rosenmontag und Faschings-
dienstag wurde dann das Kinderhaus 
zum Narrentempel mit Musik, Tanz, 
verschiedenen Spielen und vielen 
Süßigkeiten. Eine Abordnung der FG 
kam auch noch vorbei und brachte 
uns Laugenmäuse – dafür herzlichen 
Dank.

Am Aschermittwoch verbrannten wir 
unsere Faschingsgirlanden und das 
Palmkreuz des letzten Jahres. Die 
Asche vermischten wir mit Erde und 
säten Kressesamen ein. Zudem wur-
de mit den Kindern die religiöse Be-
deutung des Aschekreuzes bespro-
chen und symbolisch ein Aschekreuz 
auf ein Blatt Papier gemacht.

Seit das Wetter es zulässt, unter-
nehmen wir Spaziergänge in die Na-
tur. Einerseits um dem Bewegungs-
drang der Kinder gerecht zu werden 
und andererseits, um den Frühling 
zu suchen. Dabei entdeckten wir 
verschiedene Frühblüher, wie das 
Schneeglöckchen. Das nahmen wir 
zum Anlass uns das Märchen „Wie 
der Schnee zu seiner Farbe kam“ 
anzuhören und Schneeglöckchen 
zu falten oder mit Pfeifenputzer und 
Wolle herzustellen. Auch fanden wir 
Palmkätzchen, die wir demnächst für 
unser Palmkreuz brauchen.

NEUES AUS DEM KINDERHAUS ARCHE NOAH

In unserem hinteren Spielbereich kön-
nen wir viele Vögel beobachten. Aus 
diesem Grund wurde eine Futterstati-
on aufgehängt und mit Hilfe der Kin-
der entstanden drei Vogelhäuschen. 
Hoffentlich werden sie angenommen, 
damit wir weiter vielfältige Naturbeo-
bachtungen machen können.

Im Übrigen freuen sich alle darauf, 
dass das Wetter besser wird und wir 
unseren Außenspielbereich nutzen 
können. Wenn wir jetzt noch einen 
Hausmeister hätten, der unseren Ra-
sen mäht, wäre das für alle Kinder 
und Erzieherinnen eine echte Erleich-
terung.

BÜRGERNETZWERK 
Ehrenamtlicher Fahrdienst in Götzingen, versichert über die Stadt Buchen
Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die körperlich beeinträchtigt 
sind und zum Zeitpunkt der gewünschten Fahrt keinen verfügbaren An-
gehörigen haben. Wir haben einen Ehrenamtlichen, die für die Götzinger 
Bevölkerung diesen Fahrdienst anbieten: 
Gerd Leist, Bofsheimer Weg 3, Tel.: 06281-3904
Die Fahrt muss einen Tag voher beim Fahrer angemeldet werden. Sollte 
dieser verhindert sein, ist es auch möglich, über das Bürgernetzwerk einen 
anderen Fahrer zu buchen. 
Tel.: 06281-562099, Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr.
Alle, die mitfahren und den Dienst nutzen möchten, müssen eine Haft-
pflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer kostet 0,30 €.  
Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen. 

Herzlichen Dank an den freiwilligen Fahrer! 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt!
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TEAM GRAU:
Nachbarschaftsdorfladen
Über sieben Monate sind seit der Grün-
dung der Genossenschaft zur Errich-
tung und zum Betrieb eines Dorfladens 
samt Café in Götzingen vergangen. 
Von damals 89 Gründungsmitglie-
dern sind wir auf nun über 204 ange-
wachsen und haben ein Stammkapital 
von 105.000 € angesammelt. Ende 
Februar erhielten wir die Zusage, 
dass unser Projekt mittels des ELR-
Programms mit 200.000 € gefördert 
wird. Minister Peter Hauk ließ es sich 
nicht nehmen und überreichte den 
Vorständen und der Ortsvorsteherin 
persönlich die Plakette, versehen mit 
den besten Wünschen und Hoffnung 
zur erfolgreichen Umsetzung des 
ehrgeizigen Projekts. Ein Wermuts-
tropfen verbleibt aber, denn ursprüng-
lich wurde die maximale Förder- 
summe von 250.000 € beantragt,  

jedoch nicht entsprechend genehmigt, 
da zu wenige Arbeitsplätze mit dem 
Dorfladen geschaffen werden. 

Das Nichterreichen der vollen Förde-
rungssumme im ELR-Programm wäre 
bei weitem nicht so bedeutend, wenn 
nicht auch nach aktuellem Stand die 
KfW-Förderung von 150.000 € aus-
fallen würde. Schon Mitte Dezember 
beauftragte die Vorstandschaft eine 
gewerbliche Energieberaterin mit der 
Erstellung eines energetischen Gut-
achtens, welches die Grundlage für 
die spätere KfW-Förderung bildet. 

Die Vorstandschaft hatte stets fest 
im Blick, dass der Antrag vor dem  
31. Januar 2022 gestellt werden muss, 
denn danach ist eine Förderung von 
Neubauten mit dem Standard „EH-55“ 
(in welchem sich auch der Dorfladen 
befindet) nicht mehr möglich. Dem fol-
gend sollte der Antrag von der Ener-
gieberaterin mindestens eine Woche 

WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“

vor Ablauf der Frist eingereicht wer-
den. 

Umso überraschender und im ne-
gativen Sinne erstaunlich war es, 
als über Nacht die Förderung schon 
deutlich vor Fristende eingestellt wur-
de. Bundesminister Habeck schloss 
ohne Vorankündigung die Anmelde-
portale der KfW und schuf so für viele 
Neubauprojekte, seien diese Einfa-
milienhäuser oder von gewerblichen 
Nutzern, erhebliche Planungs- und Fi-
nanzierungsunsicherheiten. Eine sol-
che Art der überstürzten Entscheidung 
ohne vorherige Kommunikation nach 
außen ist im höchsten Maße zu kriti-
sieren. Ehrenamtliche, ambitionierte 
und wünschenswerte Bürgerprojekte 
wie unseres werden so zum Spielball 
und Opfer von schlecht durchdachter 
Politik. 

Zur Zeit befinden wir uns im engen 
Austausch mit unseren Bundes-
tagsabgeordneten, um alternative, für 
uns in Frage kommende Förderpro-

gramme auszuloten oder doch noch 
in einer eventuellen Neuauflage der 
KfW-Förderung teilzunehmen. Wir 
sind guter Dinge, dass eine andere 
Förderung möglich ist, jedoch bedeu-
tet dies vor allem wieder etwas Zeit-
verzug.

Aktuell haben wir alle Unterlagen zu-
sammengestellt und konnten so den 
Antrag auf Aufnahme in den baden-
württembergischen Genossenschafts-
verband stellen. Dieser wird unser 
Betriebskonzept prüfen und eine Ein-
tragung in das Register hoffentlich 
positiv bescheiden. Denn erst mit Ein-
tragung besteht die Genossenschaft 
formal, sodass danach über eine kon-
krete Endplanung des Baus und eine 
Information der Genossinnen und 
Genossen über die zu erwartenden 
Risiken stattfinden kann. Nach Ein-
tragung wollen wir alle vorhandenen 
Unterlagen den Mitgliedern offenlegen 
und erst nach deren Zustimmung mit 
dem Bau beginnen. 
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Mit einem Boccia-Turnier als „feu-
riges“ Highlight geht der TC Göt-
zingen in die Winterpause
Endlich war es soweit: Die vor einem 
guten Jahr vorbereitete, wegen Co-
rona leider abgesagte Generalver-
sammlung des TC Götzingen e.V. 
konnte stattfinden. Am 16. Januar 
2022 trafen sich Mitglieder und zahl-
reiche Gäste in der Turn- und Fest-
halle, um sich vom Vorstandsteam 
des Tennisclubs über all die Ereig-
nisse der vergangenen zwei Jahre 
unterrichten zu lassen.

Glücklicherweise haben sich alle 
bisherigen Vorstandsmitglieder zur 
Wiederwahl gestellt, so dass der TC 
Götzingen weiterhin über eine erfolg-
reiche und überaus sympathische 
Geschäftsführung verfügt. Neben 
den üblichen Beschlüssen zu Entla-
stung des Vorstandsteams sowie der 
Finanz- und Sportgremien gab es 
dieses Mal für die Mitglieder einiges 
mehr mitzuentscheiden: Nach langen 
Beratungen hatte sich das Vorstand-

steam dazu durchgerungen, die seit 
Beginn des Tennisvereins niemals 
angetasteten Mitgliedsbeiträge zu er-
höhen und es wurde eine moderate 
Arbeitsstundenpflicht für die Aktiven 
eingeführt. Alle Anträge dazu wurden 
von der Vollversammlung einstimmig 
bestätigt. Dem Vorstandsteam wurde 
großer Dank gezollt für die so erfolg-
reiche Arbeit der vergangenen Jahre, 
die außerordentlich zeitaufwändig 
war und gerade durch die hinter uns 
liegenden schwierigen „Corona-Jah-
re“ viel Verantwortung und Fingerspit-
zengefühl abverlangte.

Außer den kleinen symbolischen 
Dankesgeschenken an die ehren-
amtlichen UnterstützerInnen gab 
es dieses Jahr noch ein außeror-
dentliches Highlight: Es wurden fünf 
neue Ehrenmitglieder ernannt, die 
unter ausführlicher Beurkundung ih-
rer langjährigen und vielfältigen Äm-
ter und Tätigkeiten ausgezeichnet 
wurden. Die neuen Ehrenmitglieder 
des TC Götzingen e.V. sind: Fried-
bert Holderbach, Petra Holderbach, 

TCG GÖTZINGEN 

Wolfgang Schwab, Cornelia Ühlein-
Schwab und Wolfgang Linsler. Es war 
dem Vorstandsteam schon lange ein 
Bedürfnis, diesen „VIP-Gestaltern“ 
eine angemessene Anerkennung ih-
rer Bedeutung und Leistung für den 
Tennisverein und damit auch für ganz 
„Getzi“ zuteilwerden zu lassen! Die 
Ernennungsurkunden mit ausführ-
lichen Erläuterungen finden sich auch 
auf der Homepage des TCG.

Was lange schon als Befürchtung im 
Raum stand, ist nun ausgerechnet in 
dieser „energierelevanten“ Periode 
zu den sowieso schwierigen finanzi-
ellen Verhältnissen hinzugekommen. 
Die in die Jahre gekommene Gas-
heizung hat sich verabschiedet! Also 
hieß das für die allseits bekannten 
„Baumeister“ beim TCG: nicht im 
Winterschlaf versinken, sondern erst 
das umweltfreundlichste, energieef-
fizienteste Konzept dafür zu erarbei-
ten und dieses dann auch auf mach-
barer finanzieller Basis zu erstellen. 
Aber wie beim TCG üblich, hat das 
Macher-Team  auch diese Probleme 

bewältigt. Schnell mal wurde ein Pel-
letofen für den Gastraum eingekauft 
und angeschlossen, alles Nötige 
veranlasst zum Schutz vor Frost-
schäden. Währenddessen wurden 
entsprechende Angebote verschie-
dener Fachunternehmen geprüft, um 
die richtige Anlage einzukaufen, die 
in diesen Tagen jetzt fertig installiert 
wird, in Kombination mit der bereits 
vorhandenen Solaranlage. Diese 
war vor einem Jahrzehnt bereits in 
sehr vorausschauender Verantwor-
tung des damaligen TC-Vorsitzenden 
Friedbert Holderbach angeschafft 
worden. Mittlerweile half sie jetzt so-
gar, die „einkommenslose“ Corona-
Zeit etwas zu 
entlasten, indem 
sie – Dank sei 
unserem spar-
samen Finanz-
vorstand – bereits 
abbezahlt ist und 
etwas Einspeise-
gewinn abwirft.

Kleine Danke-Geschenkpäckchen und große Urkunden
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Nun also zum Sportlichen: Nach 
zwei Jahren „Corona-Pause“ werden 
wir dieses Jahr sogar mit insgesamt 
11 Mannschaften im Erwachsenen- 
und Jugendbereich an der Sommer-
runde 2022 teilnehmen, wobei wir bei 
6 Mannschaften jeweils in Spielge-
meinschaften mit Schlierstadt, Wall-
dürn und Osterburken aufschlagen 
werden.

Beginn der Spiele ist das erste Mai-
wochenende. Spiele finden dann 
samstags und sonntags auf unserer 
Anlage statt. Wir würden uns natür-
lich sehr freuen, wenn wir dabei mit 
der Unterstützung zahlreicher Zu-
schauerInnen rechnen dürften, was 
bekanntermaßen den SpielerInnen 
mächtig Ansporn und Motivation ver-
schafft.

Wir werden selbstverständlich alles 
daran setzen, in diesem Jahr endlich 
wieder unser traditionelles Pfingsttur-
nier durchführen zu können, und auch 
das Jugendcamp steht auf unserem 
Veranstaltungsplan. Details dazu 
können wir jeweils erst dann nennen, 
wenn wir wissen, wie sich die diesjäh-
rige Corona-Situation entwickelt. Wir 
sind aber recht zuversichtlich, dass 
es schöne Gestaltungsmöglichkeiten 
geben wird und wir freuen uns schon 
jetzt sehr auf lebhafte Events, die wir 
in den letzten beiden Jahren doch 
alle sehr vermisst haben. Nicht zu-
letzt wollen wir dieses Jahr auch wie-
der einen Schnupperkurs für Tennis-
anfängerInnen anbieten. Genauere 

Infos zu all dem Genannten werden 
noch rechtzeitig folgen.

Zu guter Letzt: Nachdem unser zum 
Saisonschluss 2021 so erfolgreiches 
Boccia-Turnier gezeigt hat, dass es 
doch viele Fans dieser beschau-
lichen, aber sehr unterhaltsamen und 
gesellschaftsfreundlichen Sportart in 
Götzingen gibt, wollen wir nochmals 
darauf hinweisen, dass die einla-
dend gestaltete Boccia-Bahn auf un-
serer TC-Anlage offen für alle steht.  

Meldet euch, wenn ihr sie nutzen 
wollt – vielleicht finden sich ja ganz 
neue „Spiele-Freunde“ zum abend-
lichem Boccia-Chillen? Vielleicht 
findet sich auch jemand, der einen 
„Boccia-Club“ anführen / managen 
würde? Unser Angebot steht, alles 
weitere zum Thema könnt ihr sehr 
gerne direkt bei unserem Vorstands-
team erfahren.

Jetzt wünschen wir allen unseren Mit-
gliedern und Freunden und unserem 
schönen Heimatort Götzingen ein 
gutes, sonniges und gesundes Ten-
nis-Jahr 2022!

Euer „TC Getzi“ und sein  
Vorstandsteam
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TEAM GRÜN: 
Liebe Pflanzen- und Garten-
freunde, das TEAM GRÜN lädt euch 
alle auch dieses Jahr ein zu unserer 
zweiten Veranstaltung unter dem 
Motto „Grünes Getzi“ am Samstag, 
den 23.04.2022, 14.00 bis 18.00 
Uhr, auf der Grünfläche und dem 
Spielplatz unterhalb des Sport-
heims Götzingen.
>>> Vorab (13-14 Uhr): Abgabe der 
Pflanzen- und Dekospenden.
Abgabe eurer überschüssigen (oder 
zusätzlich gezogenen ☺) Gemüse-
setzlinge, Gartenpflanzen, Kräuter, 
Stauden, Knollen, Zwiebeln, Ableger, 
Hauswurz, Samen und natürlich auch 
Zimmerpflanzen. Gerne auch schö-
ne Blumentöpfe, Schalen oder urige 
und kultige Dekogegenstände für 
die Gartengestaltung. Wenn möglich 
kleine Zettel dranmachen, um wel-
che Pflanzen es sich handelt. Wer 
möchte kann auch idealen Standort 
und Pflegetipps ergänzen. Sollen wir 
die Pflanzen bzw. Deko vorher bei 
euch abholen, dann bitte Anruf oder 
WhatsApp an 0174-3149832 (Natalia 
Holderbach). 

>>> Event 2. Grünes Getzi (14-18 
Uhr) mit folgenden Angeboten:
•	 	Pflanzenbörse-Stand: Pflanzen 

und Dekospenden der Bürger (sie-
he oben) finden gegen eine kleine 
Spende ein neues Zuhause bei an-
deren Menschen, die Pflanzen lie-
ben.

•	 	Infostände: Infos zum künftigen Bi-
odiversitäts-/Blühwiesenweg rund 
um Götzingen, Stand Kräuterpäda-
gogin, Stand Imkerin…

•	 	3 x informative Kurzvorträge (je-
weils 15 Minuten zwischen 15 und 
17 Uhr) rund um Pflanzen, Garten 
und Natur.

•	 	Spielangebot für die Kleinen.
•	 	Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke 

für das leibliche Wohl. 

Der Erlös der Veranstaltung fließt 
natürlich wieder komplett in die Ver-
schönerung unseres Dorfes.

Wir - das Team Grün -  freuen uns 
auf euren (erneuten) Besuch und 
die Pflanzenspenden für den guten 
Zweck!

Dein (Vor-)Garten = Dein Beitrag 
für ein grünes und schönes Getzi
Liebe Getzemer*innen, wir, das Team 
Grün, sind nun schon seit zwei Jah-
ren aktiv, um unser Dorf noch schöner 
und für alle Getzemer (= Menschen, 
Tiere und Pflanzen) lebenswerter zu 
gestalten. Heute wenden wir uns an 
alle Haus- und (Vor-)Garten-Besitzer 
mit der Bitte uns bei unseren Bemü-
hungen der Dorfverschönerung zu 
unterstützen.
Hier einige Ideen und Anregungen:
Wie steht es um Ihren Vorgarten? 
Braucht er vielleicht mal wieder etwas 
Pflege, Heckenschnitte, Zuwendung? 
Bitte bei Umgestaltungen auch an die 
Natur und Insekten denken (mög-
lichst kein Steingarten).  Es geht 
schön, grün und einfach: Googeln 
Sie mal nach „Vorgarten pflegeleicht“.
Hier die Top-Tipps:
•	 Pflanzen Sie langlebige, robuste 

Stauden (die jedes Jahr im Früh-
jahr aufs Neue austreiben und im 
Herbst oberflächlich absterben. 
Nur die Wurzeln überdauern den 
Winter gut geschützt im Boden).

•	 Blumenzwiebeln zwischen die 
Stauden pflanzen.

•	 Bodendecker wie Mauerpfeffer 
oder Pfingstveilchen halten Wege 
sauber und Unkraut in Schach.

•	 Säen Sie bunte Sommerblumen 
(Blühmischungen).

•	 Das Ganze möglichst dicht be-

pflanzt, dann hat Unkraut keinen 
Platz sich zu entwickeln.

•	 Vermeiden Sie große Rasenflä-
chen (diese müssen oft gemäht 
werden, bieten nichts für Insekten 
und brauchen im schlimmsten Fall 
noch Bewässerung).

•	 Vergessen Sie den Gehweg 
nicht: Bitte Sträucher und Pflanzen 
so zurückschneiden, dass sie Pas-
santen nicht behindern. Laub und 
Dreck sind mit dem Besen schnell 
weggefegt. Und falls die Müllabfuhr 
beim Leeren was verliert, einfach 
schnappen und ab in die Tonne.

•	 	Der erste Eindruck zählt: Wer-
fen Sie doch mal einen „neutralen“ 
Blick auf Ihr Grundstück und fragen 
sich, was könnte ich tun, um das 
Erscheinungsbild für mich, meine 
Gäste und Passanten attraktiver 
zu gestalten. Vielleicht ein blickge-
schützter Standort für die Müllton-
nen, braucht es irgendwo einen 
neuen Anstrich…

DANKE an alle, die schon immer oder 
künftig mit ihrem Vorgarten und der 
eigenen Haus- und Grundstückspfle-
ge einen wertvollen Beitrag zu einem 
schönen und grünen Getzi leisten!

Aufruf an alle Getzemer:  Wir 
bitten Euch, schon jetzt an uns zu 
denken und zusätzlich gezogene, 
überzählige oder nicht mehr be-
nötigte Pflanzen und Deko auf-
zubewahren und am Aktionstag 
(s.o.) für den guten Zweck zu 
spenden. DANKE!
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Wir haben uns sehr gefreut, dass wir 
in diesem Jahr den Weltgebetstag am 
4. März wieder gemeinsam begehen 
konnten, wenn auch nicht mit den 
Frauen aus den Nachbargemeinden, 
sondern im kleinen „Getzemer“ Kreis.

Das diesjährige Thema war „Zukunfts- 
plan Hoffnung – Mit neuen Fähig-
keiten aus der Krise gehen“. Vorbe-
reitet wurde das Thema diesmal von 
Frauen aus England, Wales und Nor-
dirland. In drei Bespielgeschichten 
wurde von Frauen berichtet, die Ar-
mut, Missbrauch und Ausgrenzung 
erfahren hatten, aber durch Gottes 
Verheißung neue Hoffnung schöpfen 
konnten. 

Zu Beginn des gemeinsamen Got-
tesdienstes gab Renate Lorenz ei-
nen Überblick über Geschichte und 
Gegenwart der drei oben genannten 
Länder, illustriert von Fotos. Dann 
lernten die Besucherinnen und Besu-
cher Lina, Natalie und Emily kennen, 
drei Frauen, deren Leben schwierig 
war, bis Gottes Plan auf überra-
schende Weise für sie zum Segen 
wurde. Im Laufe des Gottesdienstes 
wurden sieben Kerzen der Hoffnung 
angezündet. 

„Informiert beten – betend handeln“ 
ist das Motto des Weltgebetstags. 
Die Projektarbeit des Deutschen 
Weltgebetstagskomitees unterstützt 
Frauen und Mädchen darin, ihre 
politischen, wirtschaftlichen und 

„I know the Plans I Have for You”, Stickerei von Angie Fox
© 2020 World Day of Prayer International Committee, Inc.

gesellschaftlichen Rechte durchzu-
setzen. Danke an alle, die bei der 
Kollekte im Gottesdienst mit ihrer 
Gabe diese Arbeit unterstützt haben.

Im April wird hoffentlich endlich unse-
re schon lange geplante Mitglieder-
versammlung stattfinden können, am 
24.04. um 14.30 Uhr in der Turn- und 
Festhalle. Es erfolgt nochmals eine 
Einladung. Anlass der außerordent-
lichen Versammlung ist ein wichtiges 
Thema – „Ich bin dabei – kfd-Bundes-
verbandsmitgliedschaft“. 

KFD GÖTZINGEN Frauengemeinschaft
Bisher war es möglich, dass die 
kfd-Pfarrgruppen nicht Mitglied im 
Bundesverband waren und dass die 
Organisation über die Pfarrgemein-
de bzw. die Diözese lief. Das wird in 
Zukunft nicht mehr möglich sein. Bis 
zum 01.10.2022 müssen sich alle 
Gruppen entscheiden, ob sie auch 
künftig eine kfd-Gruppe sein möch-
ten. Das geht nur, wenn sie dem Bun-
desverband angehören. Wir werden 
dieses Thema bei unserer Mitglie-
derversammlung ausführlich bespre-

chen und dabei klären, ob bzw. wie 
die kfd Götzingen fortbestehen kann. 
Im Anschluss werden wir einen Be-
schluss fassen müssen, deshalb ist 
es sehr wichtig, dass ihr, liebe Mitglie-
der, zahlreich erscheint.

Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Vorher macht er in der Sonnenhalde Station. 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags von 
10.35 – 10.45 Uhr in der Höhenstraße, von 10.45 bis 11.00 Uhr in der 
Schulstraße 1 und von 11.00 - 11.30 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Bitte beachten Sie, dass die Verkaufswagen aufgrund der Witterung, der 
Personalsituation oder einfach wegen Verzögerungen im Verkaufsablauf 
nicht immer genau zur angegebenen Zeit da sein können. Bitte achten 
Sie auch auf die akustischen Signale. Die Verkaufsteams danken Ihnen 
für Ihr Verständnis.

Eier können Sie bei Ferienhof Pfeiffer bestellen (Tel. 06292-7500 oder 
direkt über die Homepage www.ferienhof-pfeiffer.de).  
Diese werden ausgeliefert.
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Ungewohnter Trubel war zu verneh-
men und fast schon vergessene Klän-
ge erschallten am letzten Februarwo-
chenende in den Straßen des Ortes. 
Die FG hatte zum faschenachtlichen 
Rundweg eingeladen und der Mu-
sikverein ist dieser Einladung selbst-
verständlich gerne gefolgt. Was 
wäre denn eine Kampagne ohne 
das „HHumbta Täterä“, „Hände zum 
Himmel“ oder dem „Getzemer Nar-
remarsch“? Wie selbstverständlich 
glitten den Musikerinnen und Musi-
kern die Finger über die Tasten ihrer 
jeweiligen Instrumente und das, ob-
wohl seit Spätherbst 2021 die Proben 
wieder ein coronabedingtes Ende fin-
den mussten; zu groß wäre die Wahr-
scheinlichkeit der Ansteckung über 
Aerosole gewesen. 

Die einzig mögliche und rechtlich 
erlaubte Veranstaltung war die tur-

nusgemäße Generalversammlung 
des Musikvereins, in der die beiden 
vergangenen Geschäftsjahre behan-
delt wurden. So konnte laut Bericht 
der Kassiererin Lena Käflein die 
Pandemie zumindest keine nega-
tiven Auswirkungen auf die Finanzen 
des Vereins entfalten. Anders ver-
hielt es sich jedoch mit dem Bericht 
des Schriftführers Daniel Schmitt, 
der trotz doppeltem Geschäftsjahr 
denkbar kurz ausfiel. Bei den an-
stehenden Neuwahlen wurde die 
bestehende Vorstandschaft in ihren 
Ämtern jeweils einstimmig bestätigt.  
Lediglich Andreas Geier wird Eg-
bert Fischers Amt des Kassenprü-
fers übernehmen, nachdem dieser 
auf eigenen Wunsch ausschied. 
Weiter wurde auf Antrag der Vor-
standschaft Heinz Weimer zum Eh-
renmitglied des Vereins von der 

MUSIKVEREIN GÖTZINGEN

Generalversammlung bestimmt. 
Heinz Weimer ist schon über 53 Jah-
re im Musikverein aktiv, sei es am 
Tenorhorn oder in den letzten Jahren 
als Beisitzer zu der Vorstandschaft. 
Noch heute ist er eine helfende Hand, 
wann und wo immer diese benötigt 
wird.

Auch hatte der Verein selbst und der 
Blasmusikverband, vertreten durch 
den Präsidenten Herbert Münkel, 
etliche Ehrungen vorzunehmen für 
verdiente Musikerinnen und Musi-
ker. Unglaubliche 60 Jahre sind nun 
Harald Holderbach und Albert Künkel 
als Musikanten aktiv, Bernd Egen-
berger 50 Jahre, Erika Holderbach, 
Manuel Dittrich und Anika Mayer 25 
Jahre, Sarah Aumüller, Ines Link, So-

phia Rechner, Emma Link und Philipp 
Heß 15 Jahre. Letztlich erhielt noch 
Udo Link vom Verbandspräsidenten 
Herbert Münkel eine besondere Ur-
kunde für 25 Jahre aktives Dirigieren. 
Diese langjährige Treue zum Verein 
ist keinesfalls selbstverständlich und 
verdient daher größte Anerkennung.

Aber der Musikverein Götzingen hat 
nicht nur seine bestehenden Mitglie-
der im Blick. Im Frühjahr 2022 wird 
in Kooperation mit den Kapellen aus 
Eberstadt und Schlierstadt sowie der 
Musikschule Buchen eine Jungmu-
sikerausbildung stattfinden, wie dem 
Infokasten entnommen werden kann. 

♫ Ausbildung von Jungmusikerinnen und Jungmusikern ♫
Der Musikverein Götzingen startet demnächst gemeinsam mit den Musikver-
einen Eberstadt und Schlierstadt in Kooperation mit der Musikschule Buchen 
eine neue Jugendausbildung. Nähere Informationen hierzu werden über die 
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen und die Tageszeitungen mitgeteilt. 
Bei Interesse können Sie sich gerne schon jetzt an Fabian Aumüller (fabian.
aumueller@gmx.de oder 0173 2725601) wenden. Ein Infoabend hierzu findet 
am 27.04.2022, um 18.30 Uhr, im Sportheim in Götzingen statt.
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NEUES VOM TSV 
Es ist wieder länger hell, die Sonne 
scheint (öfters), Faschenacht (light) 
ist auch vorbei, man geht wieder ger-
ne raus, kurzum, der Frühling naht 
mit Riesenschritten. Und …. auf den 
Sportplätzen ist wieder was los ☺.
Gleich zum Rückrundenauftakt stand 
das Lokalderby gegen den VfB Alt-
heim an. Leider setzten die Gäste in 
der Schlussminute den sogenannten 
„Lucky Punch“ und gewannen – nicht 
unverdient – mit 2:1 . 
Gleich noch ein Derby am nächsten 
Spieltag, diesmal in Hettje. Unsere 
Mannschaft wollte natürlich mit drei 
Punkten im Kofferraum heimfahren, 
leider wurde daraus nix. Die Partie 
endete 2:2, und das nach einem 0:2 
Rückstand. Verletzungen und Sper-
ren machen es der Mannschaft der-
zeit nicht leicht. Die nächsten Spiele 
stehen zudem gegen die Spitzen-
mannschaften aus Hainstadt und 
Mudau an. Mal abwarten, was geht, 
heißt die Devise. 
Die 2. Mannschaft startete erst am 
20. März in die Runde, hat seit Mitte 
November kein Spiel mehr bestritten. 
Es bleibt abzuwarten, wie die Fuß-
baller wieder in die Gänge kommen. 
Dies auch mit dem Hintergrund, dass 
Personalprobleme sich abzeichnen 
bzw. schon vorhanden sind. Hier der 
Appell, doch das Trainingsangebot 
auch wahrzunehmen, um mit der 
nötigen Fitness auch gut Fußball 
spielen zu können. Es besteht die  

Chance, in der sogenannten Auf-
stiegsrunde mitmischen zu können. 
Unsere Montags- und Donnerstags-
turnerinnen sind unter Beachtung 
der Corona-Bestimmungen schon 
seit Anfang Februar wieder aktiv. Ma-
nuela, unsere Übungsleiterin vom 
“Eltern-und-Kind-Turnen“ bietet die 
Übungsstunden - wie gewohnt mitt-
wochs - seit Anfang März wieder an. 
Alle Gruppen freuen sich über zahl-
reiche Beteiligung; „Neuzugänge“ 
sind herzlich willkommen. 
Für die „alten Männer“ der Männer-
gymnastikgruppe heißt es seit 15. 
März wieder, die etwas eingerosteten 
Knochen wieder in Bewegung zu brin-
gen. Auch hier: Neuzugänge herzlich 
willkommen. 
Corona ist zwar immer noch ein The-
ma, trotzdem scheint es nach ak-
tuellem Kenntnisstand möglich, die 
diesjährige Generalversammlung im 
neu renovierten Sportheim abhalten 
zu können. Als Termin ist Samstag, 
der 9. April, angedacht. Samstags 
kommt ja sowieso nix Gscheites 
im Fernsehn, dann doch lieber zur 
Generalversammlung☺.

Zum Schluss die Rubrik Nostalgie:

TSV FORTUNA GÖTZINGEN

Erstes Bild: Ein Rückblick ins Jahr 
1971, also mehr als ein halbes Jahr-
hundert zurück. Damals wurde der 

TSV souverän Mei-
ster in der B- Klasse 
(heute wäre dies 
die A-Klasse) mit ei-
ner überragenden 
P u n k t e a u s b e u t e 
von 45:3. Bis auf 
ein Unentschieden 
und eine Niederlage 
wurden alle Spiele 

gewonnen und das mit einem Torver-
hältnis von 111: 24 ☺. Hut ab!

Das zweite Bild ist 
die A-Jugend aus 
dem gleichen Jahr. 
Alle Jungs von da-
mals sind inzwi-
schen im besten 
Rentenalter. Ja, das 
waren noch Zeiten, 
als es ohne Pro-
bleme möglich war, 
eine eigene A-Ju-
gend aufbieten zu können, die zu-
dem recht erfolgreich war. Heute gibt 
es - im Vergleich - gerade mal fünf 
bis sechs A-Jugend-Mannschaften 
im ganzen Fußballkreis Buchen. 
Hier wird die ganze Problematik 

des Amateurfußballs offensichtlich. 
Deshalb, liebe Eltern, schicken Sie 
Ihre Kinder zum Fußball und ein Ap-
pell an alle, die sich einbringen wollen: 
Jugendtrainer und Betreuer dringend 
gesucht!!!

Zurück in die Gegenwart:
Liebe Getzemer Fans des TSVfL 
(steht übrigens als Abkürzung für 
TSV und VfL), genießen Sie die schö-
ne Zeit auf den Sportplätzen in Getzi 
und Ebberschd. Und ein kleiner Blick 
voraus: 
Unser TSVfL steht ja im Pokalfinale 
gegen den TSV Mudau, aus unserer 

Sicht sicher der Favorit. Aber im Fuß-
ball ist alles möglich. Wie sagte schon 
Sepp Herberger auf die Frage, warum 
die Leute auf den Sportplatz gehen: 
„Weil man nie weiß, wie es ausgeht.“.  
Das Endspiel ist voraussichtlich am 
25. Mai, das ist der Mittwoch vor Chri-
sti Himmelfahrt. Der Spielort ist aktu-
ell noch nicht bekannt. Und ….unter-
stützen Sie unsere Elf!
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Abschied vom ehemaligen Rektor 
Jürgen Leitz
Im Februar mussten sich die Schule 
und die Schulgemeinschaft von ih-
rem ehemaligen Rektor Jürgen Leitz 
verabschieden, der nach schwe-
rer Krankheit verstarb. Erst im Jahr 
2016 hatte man ihn in den Ruhestand 
verabschiedet, nach 23 Jahren als 
Schulleiter in Götzingen. Er hat die 
Götzinger Schule entscheidend mit-
geprägt. So wurde in seiner Amts-
zeit der Grundstein gelegt für das 
musische und sportliche Profil der 
NGS, und durch die konstruktive Zu-
sammenarbeit von Lehrerkollegium, 
Eltern, Vereinen und Gemeinde wur-
de die Bedeutung der Schule für die 
Kommune stets vorangetrieben. Gar 
nicht hoch genug einzuschätzen ist 
sein Engagement, gemeinsam mit 
dem damaligen Elternbeirat, für die 

Gründung des Fördervereins. Davon 
profitiert die Schule noch heute und 
auch künftigen Schülergenerationen 
werden die Früchte seiner Arbeit 
noch zuteilwerden. 
Die Schule und die Schulgemein-
schaft danken ihm für sein Engage-
ment zum Wohle der Schule – wir 
werden ihn stets in guter Erinnerung 
behalten. 

Stefanie Kautz-
mann ist die neue 
Rektorin der Nach-
barschaftsgrund-
schule Götzingen.
Nach gut achtmo-
natiger Vakanz ist 
die Schulleiter-
stelle in Götzingen 
wieder besetzt: 
Stefanie Kautz-

mann, die das Amt nach dem Weg-
gang von Harald Ockenfels im April 
des letzten Jahres kommissarisch 
übernommen hatte, lenkt nun seit 17. 
Januar auch offiziell die Geschicke 
der Nachbarschaftsgrundschule. 

Stefanie Kautzmann ist seit 2015 an 
der NGS, deshalb war sie Kindern, 
Eltern und Kollegium bereits wohlbe-
kannt und die Freude war groß, sie 
nun als Schulleiterin begrüßen zu 
dürfen. 
Im Moment wird der Schulalltag noch 
stark von Corona bestimmt, aber 
in hoffentlich nicht allzu ferner Zu-
kunft möchte Stefanie Kautzmann 
wieder alte und neue Vorhaben für 
die Schülerinnen und Schüler in An-
griff nehmen, sei es nun die weitere 
Vorantreibung der Digitalisierung, 
die Projektwoche mit Schulfest oder 
neue soziale Projekte. 

NACHBARSCHAFTSGRUNDSCHULE GÖTZINGEN
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Faschenoacht 2022 in Getzi
Auch im Jahr 2022 war an eine 
normale Kampagne nicht zu 
denken. Wir hatten gehofft und 
gebangt, aber schlussendlich 
war die Durchführung einer Fa-
schenachtsveranstaltung weder 
möglich noch wäre sie verant-
wortbar gewesen. 
Frohen Mutes sind wir mit unserer 
Warm-Up-Party am 13.11.2021 in 
die Kampagne 2021/2022 gestartet. 
Auch die Tanzgruppen konnten wie-
der in den Trainingsbetrieb einstei-
gen. Doch die nächste Corona-Welle 
raffte auch diesen zarten Hoffnungs-
schimmer auf eine faschenachtliche 
Veranstaltung dahin und alle Tanz-
gruppen mussten in die nächste Pau-
se gehen und der Dinge harren.
Damit die Faschenacht nicht ganz in 
Vergessenheit gerät, haben wir auch 
in diesem Jahr wieder die Straßen-
laternen dekoriert und unsere Fa-

schenachtspuppen an exponierten 
Plätzen in Szene gesetzt.
Unsere Kinder haben wir an den när-
rischen Tagen ebenfalls besucht. So 
stattete eine kleine Abordnung den 
Schulkindern am Schmutzigen Don-
nerstag einen Besuch ab und hatte 
als kleine Überraschung für jedes 
Kind eine Laugenmaus im Gepäck. 
Am Rosenmontag durften sich dann 
auch die Kindergartenkinder über 
eine Laugenmaus freuen. 
Als neue Aktion haben wir über 
die närrischen Hochtage einen 
„Getzemer Narren-Rundweg“ instal-
liert. Hier bestand die Möglichkeit 

mehr über die Getze-
mer Faschenacht zu er-
fahren und sich an ver-
schiedenen Stationen 
mit Bild und Ton unter-
halten zu lassen. 
Im Vorfeld hatten wir hier 
auch wieder die Kinder 
gebeten kreativ zu wer-
den und Faschingsmas-
ken zu basteln. Die tol-
len Ergebnisse wurden 
als Teil des Rundwegs 
an der    Festhalle aus-
gestellt. 

FG GETZEMER NARRE
Als besonderes Highlight besuchte 
der Musikverein am Faschingssonn-
tag die Stationen an der Schule und 
am Dorfplatz und brachte hier mit 
Narre-Marsch, Schunklern und Stim-
mungsliedern bei traumhaftem Wet-
ter das „Gänsemarsch-Feeling“ zu-
rück. Vielen närrischen Dank euch 
und vor allem allen Faschnachtern 
aus nah und fern an dieser Stelle, die 
zumindest für eine kurze Zeit das Ge-
fühl von Faschenoacht wieder in die 
Straßen zurückbringen konnten.
Auch auf digitalen Wegen wandelten 
wir in diesem Jahr mit Unterstützung 
von Markus Biemer von der Blende 
8. Hier ging es mit einem Livestream 
am Faschingssonntag um 18 Uhr mit 

einer Zusammenstellung von Bilder-
sequenzen aus den vergangenen 
Faschenachts-Jahren und kurzen 
Video-Einspielern auf Sendung. Als 
besonderes Schmankerl gab es zu-
dem eine Büttenrede von Simone 
Holderbach, sowie Erinnerungen an 
die „Doofe Nuss“. Vielen Dank an 
dieser Stelle an die Blende 8 für das 
tolle Material und die technische Un-
terstützung.
Wir hoffen nach dem Sommer 2022 
endlich wieder richtig einsteigen zu 
können und in der kommenden Kam-
pagne wieder gemeinsam mit euch 
Faschenacht feiern und neue Tänze 
präsentieren zu können.
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2. Getzemer Wochenmarkt 
Am 07.05.2022 findet von 7.00 bis 13.00 Uhr auf dem Gelände des spä-
teren Dorfladens der 2. Getzemer Wochenmarkt statt. Angeboten werden 
regionale und saisonale Produkte des täglichen Bedarfs, wie Brot, Wurst, 
Nudeln, Obst und Gemüse.

Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah 
Altheimer Straße 1, 74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717, KiTa.Arche-Noah@kath-bu-
chen.de, Kindergartenleiterin Stefanie Ehmann, 
Vorsitzender des Fördervereins: Slobodan  
Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, poststelle@buchen-
goetzingen.schule.bwl.de, Rektorin Stefanie 
Kautzmann, Vorsitzender des Fördervereins: 
Thorsten Stauch
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Jürgen Bayer, Ann-Kathrin Dörr,  
Thomas Schwarz
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Michael Fischer, fi-
scherm91@gmx.de, stellv. Abteilungskomman-
dant Johannes Stieber, Jugendgruppenleiter 
Erik Sebert
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
Jugendraum Götzingen
Vorsitzende: Maximilian Felleisen und Danny 
Bechtold, jugendraumgoetzingen@hotmail.com
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 96233, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: David Ehrenfried, Tel.: 01525-
2136833, angelverein.goetzingen@gmail.com
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
Vorstände: Erwin Holderbach und Martin  
Hornung, Vorsitzender des Fördervereins:  
Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de
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Datum Zeit Termine April 2022 bis Juni 2022
07.04.22 20.00 ahreshauptversammlung des Fördervereins der Nachbarschaftsgrundschule 

Götzingen, Schulhaus
09.04.22 Generalversammlung des TSV Götzingen, Sportheim
16.04.22 20.00 Nachtwache („Vigil“) mit Osterfeuer des Gemeindeteams, Bauhof
17.04.22 9.00 Festgottesdienst am Ostersonntag, Pfarrkirche 
23.04.22 14.00 - 18.00    Pflanzenbörse des Teams Grün, Grünfläche am Sportheim
24.04.22 14.30 Mitgliederversammlung der kfd in der Turn- und Festhalle
27.04.22 18.30 Infoabend Jungmusikerausbildung im Sportheim Götzingen
30.04.22 17.00 Maibaumfest des Musikvereins Götzingen auf dem Dorfplatz
07.05.22 7.00 - 13.00    2. Getzemer Wochenmarkt, Gelände Dorfladen
20.05.22 Schulfest der Nachbarschaftsgrundschule Götzingen
25.05.22 18.00 Pokalfinale TSVfL Götzingen/Eberstadt gegen den TSV Mudau, der Austra-

gungsort wird noch bekanntgegeben 
05.06.22 Pfingstturnier des TCG
06.06.22 Pfingstturnier des TCG
Noch immer ist die Planung und Durchführung von Veranstaltungen schwierig. Achten Sie deshalb 
bitte weiterhin auf Ankündigungen in der Tagespresse und auf Aushänge, ob sich Durchführung, Orte 
oder Zeiten geändert haben.

Amphibienretter:innen  
dringend gesucht  
Die Temperaturen werden mil-
der, das bedeutet, dass sich Krö-
ten, Frösche und Molche auf den 
Weg machen. Wer kann dabei 
mithelfen, die Amphibienschutz-
zäune am Ortseingang Richtung 
Rinschheim zu kontrollieren und 

die Amphibien über die Straße zum Nächstweiher zu tragen? Wer Interesse 
hat oder nähere Infos möchte, meldet sich bitte bei der Ortschaftsverwal-
tung (06281 2343 oder info@ov-goetzingen.de).
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Kinderecke




